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Erster Rang bis dritter Rang und sieben Anerkennungen
Les trois premiers prix et les sept mentions.

I primi tre classificati e sette riconoscimenti.
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Erster Rang bis dritter Rang und neun Anerkennungen.
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iapp Prix LIgnum
Die App führt georeferenziert zu den prämierten Bauten.
L’appli présente, de manière géoréférencée, les constructions primées.

L’App presenta, in modo georeferenziato, le costruzioni premiate.

Editorial teils Gewagt oft elegant, stets auf
hohem technischeN Stand

Zum zweiten Mal hat der Prix Lignum in der gesamten
Schweiz die besten Bauten und Produkte aus Holz

gekürt. Die 342 eingereichten Objekte spiegeln den
aktuellen Leistungsstand der anwendungsbezogenen

Holzwirtschaft eindrücklich. Fünfzig qualitativ hoch-stehende

Arbeiten sind diesmal mit einem Preis
oder einer Anerkennung ausgezeichnet worden. In den
drei Bereichen Architektur, Innenausbau und Inge-nieurwerke

hat der innovative und wegweisende Einsatz
von Holz deutlich zugelegt, seit der Wettbewerb
2009 letztmals durchgeführt wurde. Weniger dynamisch
entwickelte sich derweil die experimentelle
Holzverwendung bei den Möbeln und in der Kunst. Insbesondere
bei anspruchsvollen Restaurationsaufgaben findet
sich hier hochwertiges traditionelles Schreiner- und
Zimmermannshandwerk.

Augenfällig sind der hohe technische Stand und die
grosse Vielfalt in der Konstruktion. Das gestalterische
Spektrum hat sich so ausgeweitet, dass Holz nicht
mehr ideologisch mit ländlich und alternativ besetzt

ist. Teils gewagte und elegante Formen reagieren im
urbanen Kontext auf die Anforderungen des Ortes. Die

hohen Energie- und Brandschutzanforderungen werden
mittlerweile routiniert erfüllt.
Über das Ganze gesehen ist das Entwicklungspotenzial
der Holzverwendung weiterhin gross. Das zeigt ein

Blick in die Hochschulen: Wie auf kaum einem anderen
Gebiet der Baubranche fliesst dort das Wissen um
traditionelle Fertigung in die Entwicklung von neuen
Verfahren ein. Es wäre deshalb überlegenswert, den
Fokus beim nächsten Prix Lignum in drei Jahren auf For-schungs-

und Entwicklungsprojekte auszuweiten.
Bleibt es bei der Beschränkung auf verwirklichte Projekte,

wird nämlich nur erfasst, was bereits in der Praxis
angekommen ist. Auch die zunehmende Zahl von
Realisationen im Ausland von Schweizer Architekten und Holz-fachleuten

liesse sich künftig einbeziehen. Das Heft bietet

zuerst einen Überblick über den Prix Lignum 2012 und

stellt die drei nationalen Preisträger vor. Ab Seite 26
zeigen die rangierten Objekte in den fünf Grossregionen,

wie sich Innovation mit dem Wissen um traditionelle
Fertigung vereint — eine wichtige Voraussetzung für eine
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